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Aufwertung des Kreuzungsbereiches
Die Emser Straße gehört zu den am 
stärksten befahrenen Straßen im 
Quartier. Vor der Feuerwache an der 
Ecke Kirchhofstraße befindet sich eine 
Kreuzung mit zwei Verkehrsinseln, die 
wenig ansprechend und kaum zu nut-
zen sind. Sie sollen mit baulichen und 
künstlerischen Maßnahmen verschö-
nert und nutzbar gemacht werden. 
Mit einer punktuellen Verbreiterung 
der Gehwege wird im Rahmen des 
Gesamtkonzeptes  auch die Tempo 
30-Regelung in der Straße unterstützt. 

Durchgeführte Maßnahmen
Im 1. Bauabschnitt wurde die ‚große 
Blockspitze Emserplatz‘ mittels Geh-
wegerweiterungen vergrößert und 
mit einem Pflasterbelag mit unter-
schiedlich breiten Streifen, die paral-
lel zu den Gebäuden verlaufen, verse-
hen. 

Die vorhandene Linde wurde mit 
einer Sitzmauer in Blütenform ein-
gefasst, die kunstvoll mit rotem Mo-
saik belegt ist. Mit dieser hellen und 
freundlichen Gestaltung ist ein attrak-
tiver öffentlicher Aufenthaltsort im 
Kiez entstanden.

Im 2. Bauabschnitt wird zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit die Ver-
kehrsinsel mit dem Gehweg verbunden 
und der Platz mit künstlerisch gestalte-
ten Sitzelementen und Baumpflanzun-
gen zu einem attraktiven Aufenthaltsort 
gestaltet.

Platzgestaltung
Emserplatz

Auftraggeber
Bezirksamt Neukölln

Bauherr und Projektsteuerung
STATTBAU GmbH

Planung
Hanke+Partner

Künstlerische Objekte
Gersch GbR

Gesamtkosten
1. Bauabschnitt:   90.000 € 
2. Bauabschnitt: 130.000 €

Finanzierung
Soziale Stadt
Städtebaufördermittel
Eigenmittel des Tiefbauamtes

Fläche
900 m2

Realisierungszeitraum
1. Bauabschnitt:  2007
2. Bauabschnitt: 2009/2010
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